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Rembold
Stiftung
fördert
Umwelt-
projekte
Der Klimawandel ist eine der größ-
ten Herausforderungen unserer
Zeit mit dramatischen Auswirkun-
gen wie Dürre und Hitze in die-
sem Sommer oder der Flutkata-
strophe im vergangenen Jahr.
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Die Folgen werden nicht nur poli-
tisch diskutiert, immer mehr Men-
schen setzen sich auch ehrenamt-
lich im Kampf gegen den Klima-
wandel ein. „Hier können nur we-
sentliche Fortschritte erzielt wer-
den, wenn sich möglichst alle en-
gagieren“, ist auch Stifter Dr. Jür-
gen Rembold überzeugt.
Mit seiner 2011 gegründeten Stif-
tung zur Förderung des bürger-
schaftlichen Engagements unter-
stützt er deshalb zunehmend Pro-
jekte im Bereich Umwelt- und
Naturschutz:
ErnährungswendeErnährungswendeErnährungswendeErnährungswendeErnährungswende
So förderte die Stiftung die im
Sommer 2022 veröffentlichte Pu-
blikation „Ernährungswende“ des
Instituts für Welternährung, Ber-
lin, die sich wissenschaftlich und
verständlich mit dem
Zusammenhang von Landwirt-
schaft, Ernährung und Umwelt-
schutz befasst und von den Auto-
ren Wilfried Bommert und Dr.
Manfred Linz ausdrücklich „zur
Ermutigung“ geschrieben wurde.
Lastenrad für Clean Up Süd ProjektLastenrad für Clean Up Süd ProjektLastenrad für Clean Up Süd ProjektLastenrad für Clean Up Süd ProjektLastenrad für Clean Up Süd Projekt
Für eine saubere Umwelt setzt
sich das Clean-Up-Süd-Projekt der
Caritas in Köln ein. Jeden Diens-

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

tag sammeln Tagesstätten-Besu-
cherinnen und Besucher des Sozi-
alpsychiatrischen Zentrums (SPZ)
mit der Clean-Up Gruppe im be-
nachbarten Volksgarten Müll ein.
„Bei der Menge haben wir schnell
gemerkt, dass wir dafür mehr als
guten Willen und einen Eimer
brauchen“, berichtet Nathalie
Schnelle, Ergotherapeutin im SPZ.

Inzwischen erleichtert das von der
Rembold Stiftung finanzierte Las-
tenrad die ehrenamtliche Arbeit
der Clean Up Gruppe erheblich.
„Dank der großzügigen Spende
ist das Aufräumen jetzt noch ein-
facher und effektiver geworden“,
freut sich SPZ-Leiter Robert Schl-
appal „und wenn das Lastenrad
nicht für Müllaktionen gebraucht
wird, machen wir damit die not-
wendigen SPZ-Einkäufe.“
Schwimmender Müllsammler Jel-Schwimmender Müllsammler Jel-Schwimmender Müllsammler Jel-Schwimmender Müllsammler Jel-Schwimmender Müllsammler Jel-
lyfishbotlyfishbotlyfishbotlyfishbotlyfishbot
Für große mediale Aufmerksam-
keit sorgte auch die Inbetrieb-
nahme des ersten schwimmenden
Müllroboters am Aachener Wei-
her im November, dessen An-
schaffung die Rembold Stiftung
mitfinanzierte. Der mit Akkus be-
triebene und schwimmende Ro-
boter namens „Jellyfish“ (Deutsch:
Qualle) wurde vom Verein „Köl-
ner Rhein-Aufräum-Kommando-
Einheit“, kurz Krake, angeschafft.
Jellyfishbot sammelt Abfall, der
auf der Wasseroberfläche und bis
zu einer Tiefe von 30 Zentimetern
treibt. Das ferngesteuerte Fahr-
zeug stammt von einem französi-
schen Start-Up, Köln und Mainz
sind die ersten deutschen Einsatz-
orte.
VorgartenwettbewerbVorgartenwettbewerbVorgartenwettbewerbVorgartenwettbewerbVorgartenwettbewerb
„Bunt statt grau“„Bunt statt grau“„Bunt statt grau“„Bunt statt grau“„Bunt statt grau“
Mit Preisgeldern hat die Stiftung
den ersten Vorgartenwettbewerb
„Bunt statt grau“ in Bergisch
Gladbach unterstützt. Insgesamt
71 Bewerber legten sich ins Zeug,
um ihren ganz persönlichen Bei-
trag für eine klimafreundlichere
Stadt zu leisten. Die Einsendun-
gen wurden von einer Fachjury ge-
sichtet und auf eine engere Aus-

wahl in den Kategorien „Gute Bei-
spiele private Vorgärten“ und
„Gute Beispiele Vorgärten Verei-
ne und Firmen“ begrenzt. In feier-
lichem Rahmen wurden die jeweils
drei Preisträger im Bergischen
Löwen ausgezeichnet. Bürger-
meister Stein kündigte gemein-
sam mit der Stiftung die Fortset-
zung des Wettbewerbs an.
Flutdokumentation „Und Hoff-Flutdokumentation „Und Hoff-Flutdokumentation „Und Hoff-Flutdokumentation „Und Hoff-Flutdokumentation „Und Hoff-
nung fliegt ins nung fliegt ins nung fliegt ins nung fliegt ins nung fliegt ins TTTTThal“hal“hal“hal“hal“
Wie entscheidend der Einsatz von
ehrenamtlich engagierten Men-
schen sein kann, hat sich auch
bei der Flutkatastrophe im ver-
gangenen Jahr gezeigt. Die Krise
hat spontanes Engagement frei-
gesetzt, Nachbarschaftshilfe, Fa-
cebook-Aufrufe, nach denen frem-
de Personen an unbekannte Orte
eilten, um anzupacken. Viele
selbst Betroffene haben sich ge-
genseitig unterstützt, dazu gehör-
te auch das von Ulrike Oeter initi-
ierte Künstler-Straßenfest und
ihre Fotodokumentation der Flut-
katastrophe mit begleitender Aus-
stellung, die von der Rembold Stif-
tung gefördert wurden.
Es können weiter Anträge an die
Stiftung gestellt werden!
„Wir brauchen mehr von diesem
vorbildhaften zivilgesellschaftlichen
Engagement“, bekräftigt Dr. Jürgen
Rembold. Die Stiftung fördert Pro-
jekte mit bürgerschaftlichem Enga-
gement aus den unterschiedlichs-
ten Bereichen wie zum Beispiel
Kunst und Kultur, Jugend- und Al-
tenhilfe, Bildung, Wissenschaft und
Forschung, Umwelt und Naturschutz.
Anträge können auf der Webseite
der Stiftung jederzeit gestellt wer-
den unter: www.remboldstiftung.de
(mrs)
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Verabschiedung in den Ruhestand
Pflege- und Seniorenberaterin Birgit Weitkemper verlässt
die Stadt nach 25 Jahren am 16. Dezember

Im Rahmen einer Sitzung des Aus-
schusses für Soziales, Familien und
Senioren wurde am Dienstag, 8. No-
vember, Birgit Weitkemper von der
Vorsitzenden des Ausschusses Gab-
riele Gemein, dem Ersten Beigeord-
neten Ulrich Kowalewski und der
Fachbereichsleiterin Elke Günzel in
den bevorstehenden Ruhestand ver-
abschiedet. Birgit Weitkemper war
25 Jahre als Pflege- und Seniorenbe-
raterin für die Stadt Rösrath tätig.
Wir wünschen Ihr nun für den Ruhe-
stand alles erdenklich Gute.
Zukünftig gibt es für den Aufgaben-
bereich unterschiedliche Zuständig-
keiten. Die SeniorenberatungSeniorenberatungSeniorenberatungSeniorenberatungSeniorenberatung sowie
die Geschäftsführung vom Senioren-
und Behindertenbeirat erfolgen
weiterhin durch die Stadt Rösrath.
Ansprechpartnerin ist ab jetzt Jani-
na Friedrich,
Tel.: 02205 802 226,
E-Mail: janina.friedrich@roesrath.de
Die Beratung bleibt weiter kosten-

los. Eine Terminabsprache ist bei
persönlicher Beratung immer erfor-
derlich.
Die PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung werden ab jetzt
die Mitarbeiterinnen des Rheinisch-
Bergischen Kreises Heike Schäfer und
Claudia Herzog für die Stadt Rösrath
übernehmen.

Kontaktdaten: Pflegeberatung des
Rheinisch-Bergischen Kreises
Telefon: 02202 13- 6543
E-Mail:
pflegeberatung@rbk-online.de
Servicezeiten:
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr
Mo. bis Do.: 14 bis 16 Uhr

Beratung vor Ort:
Stadt Rösrath, Rathausplatz,
Eingang A (Aufzug) 1.OG, Raum 135
Donnerstags in der Zeit
von 8 bis 12 Uhr
Zusätzliche Sprechzeiten sind nach
Vereinbarung möglich.
(mrs)

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS
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11.11.2022
Die „Grossen Rösrather“ glühen vor

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS

Beginn der Session 2022/2023
Prinz Olaf I, Bauer Matthias, Jungfrau Matilda

Die KG Löstige Forsbacher von
1992 e.V. hat, mit Ihrem Rösrather
Dreigestirn, die Session 2022/2023
mit einer Karnevalsparty in der
Hofburg des Dreigestirns, Altvol-
berger Hof, eröffnet.
Das Dreigestirn regiert eine zwei-
te Session. So war es den Rös-
rathern bereits bekannt. Da kam
die Idee auf, das jecke Datum
diesmal in einem anderen Format
zu begehen. Die Rösrather haben
dieses Angebot gerne angenom-
men und die Hofburg war bis spät
in die Nacht sehr gut besucht.
„Wir sehen heute, dass die Jecken

nach zwei Coronajahren nun end-
lich wieder feiern wollen. Sie sehn-
ten sich nach dem gemeinsamen
Erlebnis. Das freut uns sehr“, sagt
der Vorsitzende des KKR, Jörg
Schallenberg.
Auch die Veranstaltung des Drei-
gestirns am Samstag in einem Rös-
rather Möbelhaus fand großen An-
klang unter den Kunden. Hier wur-
de zu altbekannter Musik vor oder
nach dem Einkauf „am Rad ge-
dreht“. „Wenn das Trömmelche
jeht, dann stonn se all parat“ freut
sich Prinz Olaf I. über die Anzie-
hungskraft karnevalistischer Klän-
ge. Zusammen mit dem Bauern

Matthias und der Jungfrau Matilda
wurden insgesamt acht Eintritts-
karten für die Rösrather Sitzungen

Fotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RS

des KKR an die jecken Kunden, die
zuvor am Glücksrad ermittelt wur-
den, verlost. (mrs)
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WDR, Ramme und IGF Pflanzaktion. Fotos: privatWDR, Ramme und IGF Pflanzaktion. Fotos: privatWDR, Ramme und IGF Pflanzaktion. Fotos: privatWDR, Ramme und IGF Pflanzaktion. Fotos: privatWDR, Ramme und IGF Pflanzaktion. Fotos: privat

Wir blicken zurück auf 25 + 2 Jahre IGF
Interessengemeinschaft Gewerbe Forsbach

Im Jahr 1995 beschlossen einige
Gewerbetreibende in Forsbach
ihren Ort durch eine neue Attrak-
tion aufzuwerten und für die
Bürger:innen für den Einkauf in-
teressant zu gestalten. Daraus
entstand im Laufe der Jahre das
XXL-Sommerfest in Verbindung
mit der Waldbeerkirmes.
Coronabedingt konnten die Mit-
glieder erst 2022 das Jubiläum
25 + 2, mit der Besichtigung der
Brennerei Hofferhof begehen.
Vieles hat sich verändert im Lau-
fe der Zeit, das Engagement der
IGF für Forsbach hat sich jedoch
verstärkt:
Ruhebänke im Ort wurden auf-
gestellt, Einnahmen aus Aktio-
nen kamen immer dem Ort
wieder zugute, sei es Material
für die Grundschule, die Kinder-
gärten, Juze, dem Kinderschutz-
bund uva.

Die bisher aufwendigste Aktion hat-
te die IGF sich vorgenommen mit
dem Bepflanzen der Beete in der
Ortsmitte am Halfenhof. Gewinnen
konnte sie dafür den Fernsehgärt-
ner Rüdiger Ramme mit dem WDR-
Team und am 13. April 2022 war es
soweit. Viele fleißige Hände halfen
beim Pflanzen unter Anleitung von
Rüdiger Ramme. Bürger:innen fan-
den die Idee der Verschönerung der
Ortsmitte wunderbar und wünsch-
ten sich mehr davon.
Weiter geht es mit Insektenfreund-
lichen Wiesen, 2 Apfelbäume sind
gepflanzt,
die Nikolausstiefel-Aktion für die
Kinder startet wieder und
wir sind vertreten auf dem Weih-
nachtsmarkt an der evangelischen
Kirche und auch in diesem Jahr wer-
den die von IGF-Mitgliedern aufge-
stellten Weihnachtsbäume von den
Kita-, Grundschul-, KOT- und Juze-

Spendenübergabe an KinderschutzbundSpendenübergabe an KinderschutzbundSpendenübergabe an KinderschutzbundSpendenübergabe an KinderschutzbundSpendenübergabe an Kinderschutzbund25 Jahre IGF mit Mitgliedern25 Jahre IGF mit Mitgliedern25 Jahre IGF mit Mitgliedern25 Jahre IGF mit Mitgliedern25 Jahre IGF mit Mitgliedern

Kindern fanta-
sievoll
geschmückt.
Um dem IGF
Motto „my Dorf
is my Castle“
weiter gerecht
zu werden, pla-
nen wir für die
Bürger/ innen
einen Wochen-
markt am Hal-
fenhof.
Es werden wei-
tere Ruhebän-
ke aufgestellt
werden.
Die Weih-
nachtsbeleuchtung „Sterne“ über
Forsbach dürfen wir leider wegen
der Strom- und Gaskrise in diesem
Jahr nicht aufhängen, dafür leuch-
tet der Halfenhof 2022 weihnacht-
lich. Und die IGF lädt dort vor dem

Eiscafe ein (bei kostenlosem
Glühwein finden Sie eine Überra-
schung hinter dem 13. Türchen)
zum „Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen „Lebendigen Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-Adventskalen-
der“ am 13.der“ am 13.der“ am 13.der“ am 13.der“ am 13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr

Anzeige
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Doppelpremiere am ersten Advent
Mit dem Rösrather Wintermarkt werden der neugestaltete Sülztalplatz und
die neue große Blutbuche auf dem Platz eingeweiht

Am ersten Adventssonntag lädt
die Vereinigung Gemeinsam für
Rösrath e. V. (GfR) zu ihrem tra-
ditionellen Wintermarkt ein.
Dabei gibt es in diesem Jahr
gleich zwei erfreuliche Premie-

ren, denn erstmals findet die
beliebte Veranstaltung auf dem
neugestalteten Sülztalplatz
statt, und rechtzeitig zum Start
in die Weihnachtszeit wurden
dort eine neue große Blutbu-
che sowie Sträucher und klei-
nere Bäume in den Randberei-
chen gepflanzt. GfR-Vorsitzen-
der Hans-Jürgen Kautz: „Wir
waren maßgeblich an der Ge-
staltung des Sülztalplatzes be-
teiligt und haben uns stets für
den Nachfolger der ehemaligen

Blutbuche engagiert, weil der
Platz ohne diesen Solitärbaum
viel an Charme verlieren wür-
de.“
VVVVVorweihnachtliche orweihnachtliche orweihnachtliche orweihnachtliche orweihnachtliche VVVVVerkaufs-,erkaufs-,erkaufs-,erkaufs-,erkaufs-, In- In- In- In- In-
formations- und formations- und formations- und formations- und formations- und AktionsständeAktionsständeAktionsständeAktionsständeAktionsstände
Besucher des Rösrather Winter-
marktes können sich am 27.
November von 11 bis 18 Uhr
bei freiem Eintritt auf diverse
Info- und Verkaufsstände freu-
en. Zu den vielen überwiegend
regionalen Exponaten zählen
handgefertigte Produkte, at-
traktive Adventsdekorationen
und Christbäume. Bei weih-
nachtlicher Musik duftet es
nach Glühwein, Apfelpunsch,
Waffeln, Bratwurst und Reibe-
kuchen. Aus dem Kreis der GfR-
Mitglieder sind Vereine und Or-
ganisationen wie DRK, Lebens-
baum, Bergischer Fechtclub und
Große Rösrather Karnevalsge-
sellschaft mit Ständen dabei
und informieren dort über ihre
Aktivitäten. Außerdem ist zu-
sammen mit GfR eine Wunsch-
baum-Gemeinschaftsaktion vor-

Der Solitärbaum prägt die Platzumgebung im Ortszentrum. Abbildung: Greenbox, KölnDer Solitärbaum prägt die Platzumgebung im Ortszentrum. Abbildung: Greenbox, KölnDer Solitärbaum prägt die Platzumgebung im Ortszentrum. Abbildung: Greenbox, KölnDer Solitärbaum prägt die Platzumgebung im Ortszentrum. Abbildung: Greenbox, KölnDer Solitärbaum prägt die Platzumgebung im Ortszentrum. Abbildung: Greenbox, Köln

bereitet, mit der Weihnachts-
wünsche von Bewohnerinnen
und Bewohnern im Haus Klein-
eichen und Wöllnerstift erfüllt
werden. Gut zu wissen für Kin-
der: Auch der Nikolaus hat sich
angekündigt und wird mit klei-
nen Geschenken gegen 15 Uhr
auf dem Sülztalplatz erwartet.
Verkaufsoffener Sonntag imVerkaufsoffener Sonntag imVerkaufsoffener Sonntag imVerkaufsoffener Sonntag imVerkaufsoffener Sonntag im
StadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebiet
Ergänzend zum Wintermarkt
besteht am ersten Advent die
Möglichkeit, attraktive Ad-
ventsangebote des verkaufsof-
fenen Sonntags kennenzuler-
nen. Von 13 bis 18 Uhr geöffnet
haben neben Geschäften im
Stadtzentrum an der Hauptstra-
ße auch das Höffner Möbelhaus
und Händler in Rösrath-Fors-
bach anlässlich des dortigen
Weihnachtsmarktes an der
evangelischen Kirche. Auf sei-
nem Rundweg durch die Stadt
kommt der Nikolaus um 12 Uhr
ebenfalls nach Forsbach und um
13.30 Uhr zum Möbelhaus in
Kleineichen. (JMP)
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Wir sind für Euch da! In Rösrath, Overath und Wipperfürth.

wester-mode.de  � modewester  � wester_mode_schuhe 

Neue Blutbuche auf dem Sülztalplatz
Blickfang und Schattenspender im Rösrather Stadtzentrum

Im Laufe dieses Jahres wurde der
Sülztalplatz in der Rösrather
Stadtmitte komplett umgestaltet
und wartete zuletzt nur noch auf
seine Begrünung. Am 22. Novem-
ber war es soweit: unmittelbar
vor Beginn der Adventszeit wurde
eine neue markante Blutbuche
gepflanzt. Der fast neun Meter
hohe Solitärbaum dient als schat-
tenspendender Blickfang und
kann durch energiesparende Bo-
deneinbauleuchten illuminiert
werden.
Der neue Baum ersetzt die fast
100 Jahre alte erkrankte Blutbu-
che, die zuvor das Stadtbild in
Rösraths Zentrum mit geprägt
hatte. Schon seit mehreren Jah-
ren hatte sich der Verein Gemein-

Pünktlich zum Wintermarkt wurdePünktlich zum Wintermarkt wurdePünktlich zum Wintermarkt wurdePünktlich zum Wintermarkt wurdePünktlich zum Wintermarkt wurde
die neue Sülztalplatz-Blutbuchedie neue Sülztalplatz-Blutbuchedie neue Sülztalplatz-Blutbuchedie neue Sülztalplatz-Blutbuchedie neue Sülztalplatz-Blutbuche
errichtet. Foto: Jörg Michel Pläskererrichtet. Foto: Jörg Michel Pläskererrichtet. Foto: Jörg Michel Pläskererrichtet. Foto: Jörg Michel Pläskererrichtet. Foto: Jörg Michel Pläsker

sam für Rösrath e.V. (GfR) für ei-
nen angemessenen Baumersatz
auf dem Sülztalplatz eingesetzt.
Der neugestaltete Sülztalplatz
besteht aus einer großen ovalen
Freifläche, die zu den verkehrs-
reichen Ortsstraßen hin durch
Hochbeete mit Sträuchern und
kleinen Bäumen abgeschirmt
wird. Das Rondell in der Platzmit-
te bietet reichlich Fläche für Märk-
te und Veranstaltungen, wie
beispielsweise den Rösrather
Wintermarkt am ersten Advent.
(JMP)

Weiteres GfR-Mitglied
Rösrather Vereinigung begrüßt freenet Shop

Direkt am Sülztalplatz befinden
sich die Geschäftsräume eines
neu hinzugekommenen GfR-
Mitglieds: dem freenet Shop von
Muhammet Ali Bagci. Dieser ist
schon seit neun Jahren im Tele-
kommunikations-Unternehmen
tätig und erhielt 2021 von free-
net für seinen neu eröffneten
Rösrather Shop die Auszeich-
nung als deutschlandweiter

Newcomer des Jahres. Eine wei-
tere Würdigung für den Gesamt-
auftritt des Handyshops kam in
diesem Jahr hinzu. Schwerpunk-
te des Angebots liegen auf Be-
ratung für günstige Netztarife,
ergänzt durch Zubehör sowie
Services, wie beispielsweise
Smartphone-Einstellungen.
(www.f reenet -mob i l funk .de /
shops/roesrath-suelztalplatz)

Im freenet Shop Rösrath gibt es alles rund um das Handy. Foto: JörgIm freenet Shop Rösrath gibt es alles rund um das Handy. Foto: JörgIm freenet Shop Rösrath gibt es alles rund um das Handy. Foto: JörgIm freenet Shop Rösrath gibt es alles rund um das Handy. Foto: JörgIm freenet Shop Rösrath gibt es alles rund um das Handy. Foto: Jörg
M. PläskerM. PläskerM. PläskerM. PläskerM. Pläsker
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Die versteckte Apotheke
Sarah Penner
London 1791. Die Apothekerin
Nella möchte Frauen helfen, de-
nen von Männern Leid angetan
wird. In ihrer „Versteckten Apo-
theke“ braut sie im heimlichen
Auftrag der Gepeinigten tödli-
che Arzneien zusammen, die die
Gewalttäter unbemerkt zur
Strecke bringen.
Als die zwölfjährige Eliza in ih-
ren Laden tritt, um eine mörde-
rische „Bestellung“ im Namen
ihrer Herrin aufzugeben, scheint
peu à peu Nellas geheimes Ge-
schäft in Gefahr zu geraten...
London, heute: Caroline befin-
det sich allein auf Hochzeitsrei-

se. Ihr Mann hat sie betrogen
und sie versucht den Aufenthalt
zu nutzen, um ihr Leben zu sor-
tieren. Als sie sich spontan ei-
ner Schatzsuche im Schlamm
der Themse anschließt, findet
sie eine alte Phiole, deren Her-
kunft Caroline als Historikerin
brennend interessiert. Die Re-
cherchen führen sie zu einer
Apothekerin aus dem 18. Jahr-
hundert...
Ein unglaublich spannender Ro-
man, der die Lebensläufe drei-
er Frauen aus Vergangenheit
und Gegenwart vereint.
Melanie Krause-Berger

Anzeige

„Gut versorgt in Rösrath“
App ist offiziell an den Start gegangen
Ab sofort steht den Rösrather
Einwohner*innen die kosten-
freie App zur Verfügung. Die App
„Gut versorgt in Rösrath“ wur-
de durch das Unternehmen Gut
versorgt in... GmbH mit Sitz in
Herford für die Stadt Rösrath
entwickelt. Sie bündelt Infor-
mationen die speziell für ältere
Bürgerinnen und Bürger von In-
teresse ist. Neben vielen ande-
ren Städten in Deutschland ist
im Rheinisch-Bergischen-Kreis
die App bereits für die Stadt
Bergisch Gladbach entwickelt
worden. Der Impuls zur Einfüh-
rung der App „Gut versorgt in
Rösrath“ ging vom Zukunftsaus-
schuss der Stadt Rösrath aus
(Antrag der CDU und der Grü-
nen). Der Ausschuss für Sozia-
les, Familie und Senioren be-

fürwortete die Einführung der
App. Auch der Seniorenbeirat
der Stadt sprach sich für den
digitalen Wegweiser aus. Durch
den Fachbereich Soziales, Kul-
tur und Ehrenamt wurde die
Umsetzung der App dann auf
den Weg gebracht.
Die App ist einfach strukturiert.
Der Nutzer findet zahlreiche all-
gemeine und lokale Informati-
onen zum Themenkomplex Äl-
terwerden, ergänzt durch ein
umfangreiches Adressenregis-
ter und eine Verlinkung zur In-
ternetseite der Stadt.
„Auch viele ältere Menschen
nutzen mittlerweile mobile
Endgeräte um Informationen zu
suchen. Die App vermittelt
Senior*innen und ihren Ange-
hörigen schnell und kompakt wichtige Informationen zu vie-

len Fragestellungen, wie Ge-
sundheit, Wohnen und pflege-
rische Hilfen. Es freut mich,
dass es die App jetzt auch für
unsere Stadt gibt“, so Bürger-
meisterin Bondina Schulze.
Die Daten werden regelmäßig
durch das Unternehmen aktua-
lisiert. Die App „Gut versorgt
in...“ kann kostenlos in den App

Foto: Stadt Rösrath/ v.l.n.r: Elke Günzel FBleiterin Soz., Bürgerm.Foto: Stadt Rösrath/ v.l.n.r: Elke Günzel FBleiterin Soz., Bürgerm.Foto: Stadt Rösrath/ v.l.n.r: Elke Günzel FBleiterin Soz., Bürgerm.Foto: Stadt Rösrath/ v.l.n.r: Elke Günzel FBleiterin Soz., Bürgerm.Foto: Stadt Rösrath/ v.l.n.r: Elke Günzel FBleiterin Soz., Bürgerm.
Bondina Schulze, Antje Borm-Flammersfeld Gut versorgt in..., HeidiBondina Schulze, Antje Borm-Flammersfeld Gut versorgt in..., HeidiBondina Schulze, Antje Borm-Flammersfeld Gut versorgt in..., HeidiBondina Schulze, Antje Borm-Flammersfeld Gut versorgt in..., HeidiBondina Schulze, Antje Borm-Flammersfeld Gut versorgt in..., Heidi
Meurer Vors. Seniorenb., Birgit Weitkemper Pflege- und Sen. B.Meurer Vors. Seniorenb., Birgit Weitkemper Pflege- und Sen. B.Meurer Vors. Seniorenb., Birgit Weitkemper Pflege- und Sen. B.Meurer Vors. Seniorenb., Birgit Weitkemper Pflege- und Sen. B.Meurer Vors. Seniorenb., Birgit Weitkemper Pflege- und Sen. B.

Stores heruntergeladen wer-
den. Eine Registrierung ist
nicht erforderlich.
Die App ist für IOS und Android
geeignet, frei von Werbung und
kann kostenlos im App Store
und Google Play Store herun-
tergeladen werden.
Nach dem Download muss die
entsprechende Stadt eingege-
ben werden. (mrs)

Ausschreibung zum
Wettbewerb Themenpreis
2023 ist beendet
Zum Wettbewerb Themenpreis
2023 „Aus gegebenem „Aus gegebenem „Aus gegebenem „Aus gegebenem „Aus gegebenem Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:Anlass:
Auf der Flucht!“Auf der Flucht!“Auf der Flucht!“Auf der Flucht!“Auf der Flucht!“ sind 460 Bei-
träge eingegangen. Die Einsen-
dungen kamen aus allen Bun-
desländern, ein guter Teil aus
Österreich und der Schweiz, ver-
einzelt erreichten die Jury auch
Beiträge aus anderen europäi-
schen Ländern (Luxemburg, Hol-
land, Frankreich). Jeweils die
Hälfte waren weibliche und
männliche Autoren.
Als Juroren des Wettbewerbs
fungieren Prof. Dr. Heidrun Zi-
necker (Vorsitz), Hans Blaze-
jewski (Preisgeldsponsor), Sven
Buchsteiner, Dr. Rüdiger Krü-
ger, Dr. Andreas Lukas, Dr. Hei-
ger Ostertag, Dr. Nora Pester
und Cleo A. Wiertz.
Aktuell erfolgt die Auswertung
der Rankinglisten der Einsen-
dungen: Sechs Beiträge werden

für die Finalrunde am 5. Febru-
ar 2023 und 30 Beiträge für die
Wettbewerbs-Anthologie aus-
gewählt.
Die Wettbewerbs-Anthologie
wird von Prof. Dr. Heidrun Zine-
cker und Dr. Heiger Ostertag
herausgegeben. Erscheinen
wird der Band im Herbert Mak-
kinger Verlag.
Zur Veranstaltung am 5. Febru-
ar 2023 können sich Interes-
sierte bereits jetzt unter
info@die-gruppe-48.net anmel-
den. Gruppe 48
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Schloss Eulenbroich | Zum Eulenbroicher Auel 19 | 51503 Rösrath | T. 02205-9010090 | schloss-eulenbroich.de

Weihnachtsmarkt auf Schloss Eulenbroich
Romantischer Weihnachtsmarkt vor traumhafter Schlosskulisse

Anzeige

der Vorgaben einzusehen.
Der Kunsthandwerksmarkt bietet
allerlei Ideen und Inspirationen. Be-
sucher dürfen sich auf knapp 100
Aussteller aus den Bereichen De-
sign, Kunst, Handwerk, Garten,
Mode, Schmuck Kulinarik und Kuli-
narisches freuen. Feines Kunsthand-
werk und Design sowie außerge-
wöhnliche Kreationen prägen das
Bild des Weihnachtsmarktes auf
Schloss Eulenbroich. In Zeiten von
Massenproduktion und Schnelllebig-
keit laden wir unsere Gäste ein, auf
unserem Markt zwischen einzigarti-
ger Kunst und professionellem Hand-
werk zu stöbern und bummeln. Ne-
ben dem Kunsthandwerk wird das
Schloss auch dekorativ einzigartig
in Szene gesetzt und stimmt auf die
besinnliche Zeit des Jahres ein.
Damit auch die Gaumenfreuden
nicht zu kurz kommen, wird der
Markt durch kulinarische Köstlich-
keiten ergänzt, die keine Wün-
sche offenlassen. Glühwein in ver-
schiedensten Variationen und Kin-
derpunsch dürfen vor traumhafter
Kulisse genauso wenig fehlen wie
Waffeln, Crêpes, Wildbratwurst

Vor einzigartiger Kulisse und im
idyllischen Ambiente lädt die ge-
meinnützige Schloss Eulenbroich
gGmbH an den ersten beiden Ad-
ventswochenenden zum romanti-
schen Weihnachtsmarkt nach Rös-
rath bei Köln ein. Vom 26. Novem-
ber bis 27. November 2022 und
vom 3. bis 4. Dezember 2022
stimmt der Weihnachtsmarkt auf
die schönste Zeit des Jahres ein.
Was erwartet die Besucher mitWas erwartet die Besucher mitWas erwartet die Besucher mitWas erwartet die Besucher mitWas erwartet die Besucher mit
Blick auf die Hygienevorgaben?Blick auf die Hygienevorgaben?Blick auf die Hygienevorgaben?Blick auf die Hygienevorgaben?Blick auf die Hygienevorgaben?
Die Schloss Eulenbroich gGmbH
freut sich mit einem detaillierten
und vom Gesundheitsamt geneh-
migten Hygienekonzept den Markt
in diesem Jahr wieder durchführen
zu können! Das Konzept wird dem
herrschenden Infektionsgeschehen
angepasst werden. Der Markt wird
in Abhängigkeit der dann gelten-
den Verordnungen und Vorgaben
durchgeführt. Da es innerhalb der
Corona-Schutzverordnungen regel-
mäßig zu Änderungen kommt,
empfehlen wir vor Marktbesuch
einmal unsere Homepage
www.schloss-eulenbroich.de zu
prüfen und den aktuellen Stand

und Reibekuchen. Um den „ge-
bührenden“ Abstand beim Glüh-
weintrinken zu haben, wurde die
„kulinarische Meile“ aufgrund der
aktuellen Situation auf die
Schlosswiese verlegt. Somit kön-
nen Sie in Ruhe und ohne Ge-
dränge, ihren Glühwein bei uns
genießen.
Kulturelles RahmenprogrammKulturelles RahmenprogrammKulturelles RahmenprogrammKulturelles RahmenprogrammKulturelles Rahmenprogramm
Neben dem Kunsthandwerk erwar-
tet die Besucher ein kulturelles
Rahmenprogramm. Jeweils sams-
tags um 19 Uhr spielt Stefan Knitt-
ler auf der Schlosswiese. Die Besu-
cher erwartet kölsche Coverversio-
nen internationaler (Weihnachts-
)hits. Musikalisch geht das Spek-
trum von wildem Irish-Folk über Klas-
sischen Pop bis hin zu gefühlvollen
Liebesliedern.
Sonntags lädt um 15.30 Uhr das
Sülztaler Blasorchester zu tradtio-
nellen Klängen auf den Schlosshof
ein. Zusätzliches Highlight bildet der
Besuch von Björn Heuser im Rah-
men eines Mitsingkonzertes am
Samstag, den 26. November 2022
um 17 Uhr.
Kinderaktionen für unsere klein-Kinderaktionen für unsere klein-Kinderaktionen für unsere klein-Kinderaktionen für unsere klein-Kinderaktionen für unsere klein-

sten Besuchersten Besuchersten Besuchersten Besuchersten Besucher
Für unsere kleinsten Besucher
bieten wir ein kostenfreien
Stockbrotbacken ein.
Jeweils am Samstag und Sonn-
tag besucht der Nikolaus zwi-
schen 14 Uhr und 17 Uhr den
Weihnachtsmarkt und hat für
unser kleinen Besucher eine le-
ckere Überraschung dabei.
Der Eintritt kostet 5,00 € pro Per-
son, ermäßigt 3,00 € und gilt ein-
malig für alle zwei Veranstaltungs-
tage eines Wochenendes. Kinder
bis 14 Jahren zahlen keinen Ein-
tritt. Der Markt ist samstags von
11 Uhr bis 21 Uhr und sonntags
von 11 Uhr bis 19 Uhr geöffnet.
Das Gelände ist teilweise barri-
erefrei. Hunde dürfen an der Lei-
ne mitgeführt werden. Das Par-
ken ist kostenfrei.
Weitere Infos gibt es bei der
Schloss Eulenbroich gGmbH unter
02205-9010090 oder via
info@schloss-eulenbroich.de
Schloss Eulenbroich,
Zum Eulenbroicher Auel 19,
51503 Rösrath
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Von Dieter Hombach 

Dieses Jahr ist geprägt von den Sorgen
und den Ängsten der Menschen durch
den Krieg in der Ukraine, stark steigende
Lebenshaltungskosten sowie den Mangel
an Erdgas und Öl. Zudem erleben wir ge-
rade die nächste Corona Welle, von der
noch keiner weiß, wie deren Auswirkun-
gen sein wird. Um den Menschen in die-
sen Zeiten ein wenig Abwechslung vom
Stress und der Hektik des Alltags zu bie-
ten, laden Roland Kulik und das Ensemble
der „Kölsche Weihnacht“ ein, ein paar ver-
gnügt, heitere und besinnliche Stunden in
der Vorweihnachtszeit mit „Leedern,
Krätzjer un Verzällcher“ im Kreis von
Gleichgesinnten zu verbringen. Vom 17.
November bis zum 22.Dezember dürfen
sich die Besucher der „Kölschen Weih-
nacht“ auf Altes und Neues aus dem Re-
pertoire der Künstler freuen, sagte Roland
Kulik im Gespräch mit der MOZ.

Kulik: Wir möchten die Menschen abho-
len aus den schlechten Nachrichten, für
ein paar Stunden die Sorgen und Nöte
vergessen lassen und ein wenig Weih-
nachtsstimmung verbreiten. 

MOZ: Viele Menschen, die regelmäßig zur
„Kölschen Weihnacht“ gekommen sind, haben
die Sorge, sich auf einer Veranstaltung anzu-
stecken und bleiben daher lieber zu Hause.

Kulik: Diese Befürchtungen kann ich gut
nachvollziehen da ich mich selbst im pri-
vaten Bereich auch eher zurückhalte.
Daher haben wir ein Hygienekonzept für
alle Künstler und Akteure auf und hinter
der Bühne entwickelt. Schon vor jeder
Probe lassen sich alle Teilnehmer testen
und auch an jedem Vorstellungstag wird
ein Test Pflicht sein. Zudem passen wir
uns den jeweiligen Vorgaben der Bezirks-
regierung an. Wir nehmen Corona sehr
ernst.

MOZ: Die Corona Zeit war für alle
Kulturschaffenden eine entbehrungsreiche
Zeit. Was erwarten Sie für die Zukunft?

Kulik: Wir Künstler brauchen die Men-
schen und die Auftritte. Die ganze Unter-
haltungsbranche hat schwer gelitten und
viele Menschen haben ihren Job verloren.
Die Menschen brauchen die Kultur, auch,
oder gerade in schlechten Zeiten. Dass die
Kultur nicht systemrelevant ist, hat eine
ganze Branche zu spüren bekommen. Die
Wirtschaftlichkeitshilfe (ein wunderbares
Instrument der Bundesregierung) läuft am
31.12.2022 aus und was gibt es dann?
Kaum jemand verkauft noch genügend
Eintrittskarten und ohne dieses Instru-
ment wird es im nächsten Jahr deutlich
weniger Veranstaltungen geben. Hier
bräuchten wir die Verlängerung der Hil-
fen. Aber genau hier gibt es derzeit leider
keine politischen Signale, ob es ggf. im
nächsten Jahr mit dieser Hilfe weitergeht.
Deshalb fühlen wir uns von der Politik im
Stich gelassen. 

MOZ: Auf was können sich denn die
Besuche der „Kölschen Weihnacht“ in diesem
Jahr freuen?

Kulik: Das Ensemble unserer „Kölschen
Weihnacht“, mit Fuhrmann/ Kulik/ Haa-
ser, Köster/ Hocker, Charly Plückthun,
Nadine Weyer, Ralf Knoblich, Fritz Wit-
tek, den Blechbläsern unserer „Kölschen
Weihnacht“, dem Prometheus Quartett,
Thomas Falke und Georg Kresimon wird
vom 17.11.22 bis zum 22.12.22 im Wah-
ner Kulturgut Eltzhof gefühlvoll, lyrisch
und mit einem großen Schuss Poesie Ge-
schichten, Lieder und Erzählungen rund
um Christbaum und Weihnachtsfest
geben - ein Spagat zwischen Humor und
Besinnlichkeit. 
Wir möchten die Besucher so abholen
und ihnen ein paar unbeschwerte Stunden
bieten und wenn unserer Gäste uns am
Ende unserer  „Kölschen Weihmacht“ mit
einem Lächeln verlassen, dann haben wir
alles richtig gemacht.

Kölsche Weihnacht 2022 
Ein Stück zu Hause - „Sidd Hösch, Leev Lück, Sidd Stell“

TICKETHOTLINE: 02203-599480

Kölsche Weihnacht – Schöne Bescherung  
Roland Kulik und Ensemble laden ein

Roland Kulik freut sich, bald wieder die Zuschauer zur 
Kölschen Weihnacht begrüßen zu können
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JETZT TICKETS SICHERN!
Tel. 02203/59 94 80 | www.koelner-kartenladen.de

gefördert von:

Mit dabei: Fuhrmann & Kulik & Haaser, Köster & Hocker,

Nadine Weyer, Charly Plückthun, Ralf Knoblich (Knubbelich) u.v.m. ...!

 Kölsche

Weihnacht

17.11. - 22.12.2022
im Kulturgut Eltzhof, Köln-Porz und im Theater am Tanzbrunnen, Köln-Deutz
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Rösrath -
ein fast normales Jahr
Am 29. Oktober fand die dies-
jährige Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Rösrath in der Aula der Freiherr-vom-
Stein-Schule statt. Frisch getestet
und gut gelaunt nahmen die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr, der Ein-
satz- und Ehrenabteilung, Vertreter
aus Verwaltung und Politik, sowie
Kreisbrandmeister Martin Müller-
Saidowski und Kreisbrandmeister a.
D. Wolfgang Weiden an der Veran-
staltung teil.
Frau Bürgermeisterin Bondina Schul-
ze eröffnete die Sitzung und bedank-
te sich bei den Einsatzkräften für
Ihre geleistete Arbeit. Sie ließ das
vergangene Berichtsjahr Revue pas-
sieren und berichtete über die ange-
gangenen Maßnahmen der Verwal-
tung.
Im Anschluss ehrte Bürgermeisterin
Bondina Schulze, im Namen von
Innenminister Herbert Reul, auch
dieses Jahr Angehörige der Feuer-
wehr Rösrath für Ihr langjähriges eh-
renamtliches Engagement:
- Brandinspektor Benjamin Schül-

ler, Mitglied der Löschgruppe
Forsbach, wurde für 25-jährige
treue Pflichterfüllung gewürdigt.

- Stadtbrandinspektor Daniel We-
ber, Mitglied des Löschzuges
Rösrath, wurde für 35- jährige
treue Pflichterfüllung gewürdigt

- Stadtbrandinspektor Lars Pläs-
ker, stellvertretender Leiter der
Feuerwehr Rösrath, wurde für
35- jährige treue Pflichterfüllung
gewürdigt

- Hauptbrandmeister Robert Frei-
tag wurde für 70-jährige Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr die
Sonderauszeichnung des Ver-
bandes der Feuerwehren in Nord-
rhein-Westfalen in Gold verlie-
hen

Darauf erfolgte durch Standbrandin-

spektor Bastian Eltner die Ernen-
nungen bzw. Beförderungen. Voraus-
setzung hierfür ist das Bestehen des
jeweiligen Laufbahnlehrgangs und/
oder der Ablauf der erforderlichen
Mindestdienstzeit.
Peter Preußer, der Stadtausbildungs-
beauftragte, berichtete über die im
letzten Jahr erfolgten Aus- und Fort-
bildungen. Außerdem stellte er die
Planungen für das kommende Jahr
vor.
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr
berichtete über die Highlights des
letzten Jahres, wobei der Berufsfeu-
erwehrtag und der Kinotag
besonders hervorgehoben wurden.
Im kommenden Jahr steht das Kreis-
jugendzeltlager, Ausrichter ist Rös-
rath, an und wird sicherlich eine ganz
besondere Erfahrung werden. Bei all
dem Positiven wurde eindringlich auf
die Suche nach weiteren Betreuern
und Jugendwarten hingewiesen. Nur
mit Unterstützung kann die Kinder-
und Jugendfeuerwehr auch in Zu-
kunft ihre wichtige Arbeit ausführen.
Lars Pläsker stellte das „Zahlenwerk“
der Einsatzentwicklung und bemer-
kenswerte Einsätze vor. Der Rechen-
schaftsbericht der Leitung der Feu-
erwehr weist, nach dem sprunghaf-
ten Anstieg in 2021, wieder eine Nor-
malisierung der Gesamteinsätze aus.
Im Berichtszeitraum wurden
insgesamt 322 Einsätze verzeichnet,
im Jahr 2021 waren es dagegen 822.

Im Bereich Hilfeleistungen waren es
176 (Vorjahr 713) und Brandeinsät-
ze 48 (Vorjahr 53).
Durch die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr wurden 86 Personen gerettet.
73 verletzte Personen sind versorgt
worden. Für fünf Personen kam leider
die Hilfe der Feuerwehr zu spät. Die
Gesamtstundenzahl aller Einsätze
beläuft sich auf 5.109 Stunden oder
rund 213 Tage.
Die Personalentwicklung zeichnet
einen erneuten leichten Rückgang
ab, der aktuell keinen Einfluss auf
die Einsatzbereitschaft hat. Trotz-
dem wird diesem Trend durch gute
Kinder- und Jugendarbeit und einer
gezielten Mitgliederwerbung entge-

gengetreten. Planungen für 2023
sind schon in vollem Gang und im
Frühjahr sollen die ersten Maßnah-
men ausgespielt werden.
Stadtbrandinspektor Eltner berich-
tete zum Schluss über die getätig-
ten Anschaffungen von Einsatzmittel
und besonderer Ereignisse für die
Feuerwehr Rösrath. So wurde die
Auslieferung von Schutzmaterial im
Kreis unterstütz und es fanden die
Bootstaufen statt. Der Leistungs-
nachweis wurde erneut in Rösrath
ausgerichtet und war gut besucht.
Beim Besuch der Partnerstadt Veur-
ne, traf man sich auch mit der dorti-
gen Brandweer und tauschte sich
über Ausrüstung und Ausbildung aus.

StadtWerke Rösrath
informieren
Zapfstellen auf den Friedhöfen
gehen in Winterpause

Eine Witterung mit Temperaturen
über 0 Grad vorausgesetzt blei-
ben die Zapfstellen auf den Rös-
rather Friedhöfen noch bis nach
Totensonntag geöffnet. Erst in der
letzten Novemberwoche werden
die Wasserentnahmestellen aus
Frostschutzgründen wieder in die

Winterpause geschickt, wie die
StadtWerke Rösrath heute mit-
teilen.
Wenn im kommenden Frühjahr
wieder fließendes Wasser auf den
Friedhöfen zur Verfügung steht,
werden die StadtWerke hierüber
umgehend informieren.
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Bis zu 20 Prozent mehr einplanen
Die Baunebenkosten sollten Bauherren nicht unterschätzen

Wer die sogenannten Bauneben-
kosten nicht realistisch in seine
Finanzplanung einbezieht, kann
eine böse Überraschung erleben.
„Diese Ausgaben machen in der
Regel rund 15 bis 20 Prozent der
Gesamtkosten des Projekts aus
und müssen meist aus Eigenmit-
teln erbracht werden“, erklärt Flo-
rian Haas, Finanzexperte und Vor-
stand der Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende e.V. Nur mit ei-
ner detaillierten Aufstellung über
alle entstehenden Kosten bekom-
me man Klarheit über die Grö-
ßenordnung des Gesamtprojekts
und könne eine seriöse und aus-
reichende Finanzierung auf die
Beine stellen. Unter
www.f inanz ie rungsschutz .de
beispielsweise steht eine Check-
liste zur Verfügung, die einen sys-
tematischen Überblick über die
einzelnen, zu berücksichtigenden
Punkte gibt. Hier eine Übersicht
über die wichtigsten Bauneben-
kosten.
1. Beim Grundstückskauf: Grund-
erwerbsteuer sowie Notar- und
Grundbuchkosten werden immer
fällig. Die Grunderwerbsteuer be-
trägt je nach Bundesland aktuell
3,5 bis 6,5 Prozent, der Grunder-
werb selbst unterliegt der Beur-
kundungspflicht bei einem Notar.
2. Wer einem Makler den Auftrag
zur Suche des Traumgrundstücks
erteilt, muss ebenfalls tief in die
Tasche greifen. Denn Makler ver-
langen je nach Region, Lage und
Qualität des Grundstücks zwi-

schen drei und sieben Prozent des
Kaufpreises als Courtage. Seit
Ende 2020 wird die Maklerprovi-
sion beim Immobilienverkauf zwi-
schen Käufer und Verkäufer ge-
teilt. Vorher hatten Käufer den
Großteil der Maklergebühren ge-
tragen.
3. Bei einem Neubau sind Pla-
nungs-, Erschließungs- und Ver-
messungskosten ein erheblicher
Teil der Baunebenkosten. Dazu
zählen beispielsweise auch Aus-
gaben für Prüfstatiker und Bau-
grundgutachten sowie die Kosten
für die Verlegung der Hausan-
schlüsse. Sinnvoll ist es, während
der Bauphase auf die baubeglei-
tende Qualitätskontrolle durch
einen Sachverständigen zu set-
zen - dessen Arbeit kostet
ebenfalls Geld.
4. Besonderes Augenmerk sollte
auch auf die Erdarbeiten gelegt
werden. Darunter fallen Aushub,
Abtransport des Aushubs und Ver-
füllarbeiten. Diese Arbeiten sind
nicht immer vollständig im Ange-
bot enthalten. Es ist ratsam, ge-
nau zu prüfen, welcher Umfang
abgedeckt ist - und mit welchen
zusätzlichen Kosten gerechnet
werden muss.
5. Auch Versicherungen können in
der Summe ins Geld gehen: Zu den
potenziell notwendigen Versiche-
rungen eines Bauherren gehören
die Bauherrenhaftpflicht, die Bau-
leistungsversicherung, die Bauhel-
ferunfallversicherung und die Bau-
fertigstellungsversicherung. Die

Bauleistungsversicherung etwa
umfasst alle Zerstörungen und Be-
schädigungen an Bauleistungen

Mit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick überMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick überMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick überMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick überMit einer Checkliste gewinnt man den systematischen Überblick über
alle im Bauprozess entstehenden Kosten.alle im Bauprozess entstehenden Kosten.alle im Bauprozess entstehenden Kosten.alle im Bauprozess entstehenden Kosten.alle im Bauprozess entstehenden Kosten.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/ShutterstockFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/Shutterstock

Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-Bauherren sollten sich vor der vertraglichen Bindung mit einem Hausbau-
unternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallendenunternehmen ein genaues Bild über die voraussichtlich anfallenden
Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.Nebenkosten machen - sonst kann es schnell ein böses Erwachen geben.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thxFoto: djd/Schutzgemeinschaft für Baufinanzierende/thx

und -material, die während der
Bauzeit auf der Baustelle unvor-
hergesehen eintreten. (djd)
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Upcycling-Adventskalender
Ein Adventskalender gehört
einfach zur Vorweihnachtszeit
dazu. Es gibt sie in den unter-
schiedlichsten Formen. Egal, ob
klassisch mit Schokolade ge-
füllt, mit Sprüchen oder auch
mit Beauty-Artikeln - hier ist
für jeden etwas dabei. Man
kann einen Adventskalender
natürlich auch selber anferti-
gen und zwar aus Material,
dass die meisten bereits Zu-
hause haben.

Für den Upcycling-Adventska-
lender benötigt man:
• alte Zeitungen/Zeitschrif-

ten/Werbeprospekte
• Stifte oder Aufkleber mit

Zahlen
• einen Holzring (alternativ

einen alten Kleiderbügel)
• Geschenkeband
• Schere
• Lineal

• Bleist ift
• Klebeband
• 24 kleine Geschenke/Süßig-

keiten
• optional: Dekostempel, Auf-

kleber, weiteres Dekomate-
rial

Zunächst werden mithilfe des

Lineals 24 Quadrate (doppelt
so groß wie das anschließende
Paket sein soll) auf die Zeitun-
gen aufgemalt und ausgeschnit-
ten. Dann können die Advents-
überraschungen eingepackt
und die Päckchen mit unter-
schiedlich langen Geschenke-
bändern umwickelt werden.

Nun können die Pakete mit ver-
schiedenen Nummern, aber
auch Stickern, Stempelmotiven
usw. verziert werden. Die Bän-
der werden nun an einem Holz-
ring oder an einem Kleiderbü-
gel befestigt. Und schon kann
der individuelle Adventskalen-
der aufgehangen werden.
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0 bis 18 Uhr

LVR     – 

Freilichtmuseum 
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LVR–Freilichtmuseum Lindlar

im Museum

11. Dezember
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 16.11.2022   15:53:38

Advent im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Weihnachtliche Atmosphäre in den Museumsgebäuden

Am 11. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 2022, dem drit-
ten Advent, lädt das LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar von 10 bis 18 Uhr zu
„Advent im Museum“ ein. Die histo-
rischen Stuben im Museum sind weih-
nachtlich dekoriert und veranschauli-
chen den Wandel des Weihnachtsfes-
tes zwischen 1800 und 1960. Bekann-
te Weihnachtslieder und flackernde
Laternen am Wegesrand versetzen
das winterliche Museumsgelände in

eine besinnliche Stimmung. In den
historischen Gebäuden präsentieren
rund 40 Ausstellende handgefertigte
Erzeugnisse wie edle Keramik, hoch-
wertigen Schmuck und handgesiede-
te Seife. Köstlichkeiten wie Frucht-
aufstriche, Honigprodukte und Weih-
nachtsgebäck versüßen die Advents-
zeit. Individuelle Deko-Stücke aus Filz,
Glas und Holz schmücken jeden Weih-
nachtstisch. In den Werkstätten wird

gearbeitet wie früher: Der Bäcker bie-
tet Bergischen Stollen an, die Haus-
wirtschafterinnen lassen sich beim
weihnachtlichen Kochen über die
Schulter schauen und Bandweber,
Glasbläser, Sattler, Schmied und Sei-
ler zeigen ihre alten Handwerke. Au-
ßerdem sind Märchenerzählerinnen,
Papirniks Papiertheater und der Ni-
kolaus zu Gast. Nach einem Spazier-
gang wärmen heißer Glühwein oder
Kinderpunsch wieder auf. Für das leib-
liche Wohl gibt es Leckeres vom Grill,
herzhafte Flammkuchen, frisch zube-
reitete Waffeln und geröstete Man-
deln. Als besonderes Erlebnis setzt

der Museumsförderverein zum letz-
ten Mal in diesem Jahr die Feldbahn
in Bewegung. Das Nordtor des Mu-
seums ist geöffnet. Bei guter Witte-
rung steht auch der Nordparkplatz
zur Verfügung.
Advent imAdvent imAdvent imAdvent imAdvent im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 11. Dezember 2022,
10 bis 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren frei
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Museumsgelände in Lindlar-Stein-
scheid, Heiligenhoven 16a
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.
Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Weihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus im
Forsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMB

Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-
ler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine König
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51149 Köln-Porz, Theodor-Heuss-Str. 80 – 86 
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG West, Sitz: Theodor-Heuss-Str. 80 – 86, 51149 Köln

für Sie erreichbar!

www.bauhaus.info

hb !
wir sind wieder uneingeschränkti h änkt

Die Baustellenarbeiten sind beendet –

an Brennstoffen
Große Auswahl

Besuchen Sie unsereB
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Es gibt kein Richtig oder Falsch:
Wege der Trauerbewältigung

Früher waren Krankheit, Sterben
und Tod in der Großfamilie unter
einem Dach vereint, genauso wie
Romanze, Heirat und Geburt.
Heute haben viele Menschen nie
lernen und auch nie erfahren kön-
nen, was Sterben und Tod be-
deuten und wie sie von einem
geliebten Menschen Abschied
nehmen und richtig trauern kön-
nen. Hinzu kommt, dass viele
Angehörige nicht oder nicht mehr
an dem Ort arbeiten, an dem sich
das Grab befindet. In letzter Zeit
kommt Corona mit den Kontakt-
beschränkungen hinzu.
Mit der Trauer kommt die
schmerzliche Erkenntnis der
Endlichkeit. Die Einsicht reift,
dass ein Partner, Freund oder
Verwandter nach einem Todes-
fall tatsächlich nicht mehr da
ist. Viele Bereiche des täglichen
Lebens werden nicht mehr so
sein wie bisher. Diese Einsicht
ist oft so schmerzhaft, dass
Menschen manchmal meinen, im
Trauerfall besonders stark sein
zu müssen, oder versuchen, sich
anders abzulenken. Dabei ist es
wichtig, die Trauer und damit
auch den Schmerz zuzulassen,
um den persönlichen Weg der
Trauerbewältigung besser finden
können.
Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim AbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmen
Die Deutsche Friedhofsgesell-
schaft gibt Anregungen für die
Trauerbewältigung:
• Geben Sie sich Zeit, um die

Trauer- oder Abschiedsfeier
persönlich zu gestalten.
Selbst wenn keine große

Trauergemeinde zusam-
menkommen wird.

• In einem Tage- oder Trauer-
buch können Sie Ihre per-
sönlichen Gedanken und
Gefühle festhalten und Klar-
heit bekommen. Auch kön-
nen Sie Briefe an Freunde
und Angehörige schreiben,
um Erlebnisse noch einmal
Revue passieren zu lassen.
Es ist eine guttuende, lang-
same Kommunikation in der
sonst so schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig das Grab zu besu-
chen. Wenn das nicht mög-
lich ist, hilft es vielleicht,
zum Gedenken eine Kerze
anzuzünden oder an einen
vertrauten Ort zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von
alten Gegenständen, wenn
das für Sie möglich ist.
Vielleicht wandern sie erst
einmal in eine Kiste, später
in den Keller - Abschied
braucht nun einmal Zeit.

EntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu

Tor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oTor zwischen den Welten. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o Gedenken Blumenherz. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-oGedenken Blumenherz. Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Lebzeiten verbindlich festlegen
wo und wie die eigene Beerdi-
gung stattfinden soll. Dies kann
den Hinterbliebenen in der Zeit
der Trauer helfen und den Ab-
schied etwas leichter machen.
Mehr zum Thema Vorsorge, To-
desfall, Bestattung und Trauer
finden Sie unter
www.deutschefriedhofsgesellschaft.de/
ratgeber.(akz-o)

Blumengarten. Foto: DeutscheBlumengarten. Foto: DeutscheBlumengarten. Foto: DeutscheBlumengarten. Foto: DeutscheBlumengarten. Foto: Deutsche
Friedhofsgesellschaft/akz-oFriedhofsgesellschaft/akz-oFriedhofsgesellschaft/akz-oFriedhofsgesellschaft/akz-oFriedhofsgesellschaft/akz-o
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Entspannt & fit
durch den Winter
Dank der neuen Gymnastikhalle
erweitert der TV Forsbach konti-
nuierlich seine Angebote:
Am Samstag, 26. November, von
14 bis 17 Uhr bietet Anna Diek-
mann einen Entspannungs-Work-
shop an. Während des dreistündi-
gen Angebots werden verschie-
dene Entspannungstechniken ge-
zeigt und erlebt, die einfach im
Alltag umzusetzen sind. Darüber
hinaus werden verschiedene Me-
thoden aus dem Yoga durchge-
führt, die eine wohltuende Wir-
kung entfalten.
Ab Januar starten weitere Bewe-
gungsangebote wie „Wake up“
und „Schwungvoll in den Tag“, die
das Herz-Kreislauf-System fordern

und so fitter für den Alltag ma-
chen.
Freunde der Kugel kommen bei
dem Angebot „Indoor-Boule“ auf
ihre Kosten.
Weitere Informationen und Anmel-
dung über www.tvforsbach.de oder
telefonisch unter 82611.

ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz.Druck.Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media

Gemütlicher Weihnachtsmarkt
Am 19. November hat der Heimatverein Rambrücken die Weihnachtsmarktzeit eingeläutet

Fotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RSFotos: RS
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022Freitag, 09. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr05.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder Mobil
0160/94745052.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Einfach genial - die neuen Türsysteme in der Küche
Wie sich Grundflächen bestmög-
lich, effektiv und multifunktional
nutzen lassen, um aus dem vorge-
gebenen Raum so viel wie möglich
herausholen, das zeigen
(Wohn)Küchen mit angrenzenden
sowie unsichtbar integrierten Stau-
raumerweiterungen. Ein wichtiges
Gestaltungsmittel hierfür sind cle-
vere Türsysteme und innovative
Beschläge. Dahinter lässt sich ganz
viel unterbringen, top verstauen
und auch bevorraten. Die neuen
Multitalente können jedoch noch
sehr viel mehr.
„Wir benutzen sie jeden Tag, ohne
darüber nachzudenken. Und doch
sind sie in unserem Leben absolut
unverzichtbar - Türen jeglicher Art,
Funktion und Größe, Türen in öf-
fentliche und private Lebensräu-
me“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V.
So auch in einer Wohnküche, in
der viele schöne Aktivitäten statt-
finden wie das Bevorraten lecke-
rer Lebensmittel und Getränke,

Kochen, Essen, Wohnen und Le-
ben. Genuss, Austausch, Kommu-
nikation und Geselligkeit.
Neuerdings für viele Berufstätige
auch ein regelmäßiges Arbeiten von
zuhause aus. „Gleichzeitig stellen
wir auch eine zunehmende Nach-
frage nach einem schnell und di-
rekt zugänglichen, jedoch unsicht-
bar integrierten Hauswirtschafts-
bereich oder zusätzlichen Vorrats-
raum fest“, so Volker Irle.
In einer Küche ist jedes noch so
kleine Detail perfekt durchdacht
und hoch funktional. So auch bei
den neuen, intelligenten Türsyste-
men und Beschlägen, die optisch
wie funktional vielfältige Aufgaben
übernehmen und jedem Grundriss
und Käuferanspruch gerecht wer-
den: Angefangen bei traditionel-
len Schranktüren bis hin zu Son-
derausführungen wie den neuen
Durchgangstüren, Falttüren, Schie-
be- bzw. Gleittüren und Pocket-
doors (Einschubtüren).
Diese innovativen Türsysteme er-
öffnen viele planerische Möglich-
keiten. So sind sie beispielsweise
ein beliebtes Stilmittel zur Struk-
turierung und Neugestaltung von
Räumen, um dort verschiedene
Lebens-, Wohn- und Arbeitsberei-
che geschickt voneinander abzu-
grenzen. Auch, um sie auf Wunsch
sogar gänzlich unsichtbar zu ma-
chen - auf eine geradezu geniale
Weise.

Ein Beispiel hierfür sind die neuen
Durchgangstüren - als verbinden-
des Element zwischen zwei Räu-
men oder für Raum-in-Raum-Kon-
zepte. Kombiniert mit Hochschrän-
ken ergeben sich ganz neue Pla-
nungsoptionen. Zudem ermögli-
chen diese Durchgangstüren direk-
te, kurze Wege von der Wohnkü-
che in angrenzende, verwandte
Bereiche wie einen verborgenen
Hauswirtschaftsraum, Vorrats- &
Abstellraum oder Homeoffice-Be-
reich. Das Raffinierte dabei: Die
Durchgangstüren, ob mit oder
ohne Griff, sind als solche absolut
nicht zu erkennen, da sie in der-
gleichen Frontausführung wie die
Hochschränke in der Wohnküche
sind plus einem farblich angepass-
ten Sockel. Bei grifflosen Planun-
gen öffnen und schließen sie sich
geräuschlos mithilfe einer Öff-
nungsunterstützung und integrier-
ten Dämpfung. Schiebetür- bzw.
Gleittürsysteme bieten interessan-
te Alternativen. Beim Öffnen ver-
schwinden sie entweder platzspa-
rend in der Wand oder gleiten dank
eines dezenten Schienensystems
schwebeleicht daran entlang.
Insbesondere kleine Räume profi-
tieren von solchen Lösungen, da
keine Grundfläche für aufschwin-
gende Türen freigehalten werden
muss. Oder wenn z. B. ein separa-
ter Homeoffice- oder Laundry-Be-
reich in einer Ecke oder Nische in
die Wohnküche integriert werden
soll. In Kombination mit Hoch-
schränken und/oder Regalsyste-
men ergeben sich weitere schicke,
architektonische Lösungen: wenn
beispielsweise ein paar imposan-
te, großformatige Gleittüren so fle-
xibel ver- und übereinander ge-
schoben werden, dass bestimmte
Schrank- & Regalbereiche offen,
andere dagegen geschlossen oder
nur zum Teil einsehbar sind. Raffi-
nierte Gestaltungs- und Ausstat-
tungsmöglichkeiten ergeben sich
auch mit Pocketsystemen, versenk-
bare Einschubtüren (Pocketdoors)
mit integrierter Technik - alles ver-
packt in einem eigenen schmalen
Korpus, der sich nahtlos zwischen
andere Korpusse einfügt. Hinter
diesen Einschiebetürsystemen las-
sen sich einzelne Schrankinhalte
verbergen, auf Wunsch eine ganze
Küchenzeile und vieles mehr wie
z. B. ein in die Küche integriertes

Wäschepflegecenter, eine Hausbar
oder ein Telearbeitsplatz. Die griff-
losen Pocketdoors öffnen und
schließen sich leichtgängig dank
integrierter Öffnungsunterstüt-
zung. Sanftes Antippen genügt, um
sie komplett im Pocketschrank ver-
schwinden zu lassen. Was den Bli-
cken zuvor verborgen war, ist jetzt
bequem zugänglich. Zum Schlie-
ßen einfach kurz auf die Tür drü-
cken, die daraufhin aus dem Po-
cketschrank ausgeworfen wird und
schon kann der Arbeitsbereich
wieder hinter eleganten geschlos-
senen Möbelfronten versteckt wer-
den.
Individuelle, variantenreiche offe-
ne sowie geschlossene Frontde-
signs in der Küche sowie in ande-
ren Wohn- und Arbeitsbereichen
ermöglichen auch Falttürsysteme
- z. B. Schrankfronten mit zwei oder
gar vier beweglichen Türflügeln, je
nachdem wie breit die Planung sein
soll. Im geöffneten Zustand neh-
men die sich raffiniert zusammen-
faltenden Türen nur wenig Platz
weg.
„Gerade bei kleineren urbanen
Wohngrundrissen sind platzspa-
rende Lösungen gefragt“, sagt Vol-
ker Irle. Hier können die neuen
Türsysteme ihre Stärken voll aus-
spielen. Das gilt ebenso für viele
weitere Lebensbereiche wie Kin-
der-, Gäste- und Badezimmer, Flu-
re mit einer unsichtbar integrier-
ten Garderobe. Zunehmend belieb-
ter werden auch begehbare Klei-
derschränke in Schlafzimmern hin-
ter Durchgangs-, Falt-, Schiebe-
oder Einschubtüren.
„Da Küchenspezialisten heutzuta-
ge nicht nur Traumküchen, son-
dern auch ganze Wohn- & Lebens-
räume individuell und ganzheitlich
planen, sind sie die idealen Ge-
stalter neuer hybrider Wohnkon-
zepte. Sie besitzen das Know-how
sowie die Erfahrung, wie fest vor-
gegebene Grundrisse immer
wieder neu strukturiert werden
können. Wie sich auch kleine Räu-
me effektiv und multifunktional
ausstatten lassen. Und wie zusätz-
liche Stauraumerweiterungen un-
sichtbar darin integriert werden
können“, so der Geschäftsführer
der AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V., Fach- und
Dienstleistungsverband der ge-
samten Küchenbranche. (AMK)
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Vitalkur für den alten Baumbestand
So bekommen wertvolle Gehölze mehr Kraft zum Leben
Was gibt es Schöneres als Gär-
ten und Parks mit einem alten
Baumbestand? Bäume, die
schon mehrere Menschengene-
rationen überdauern, sind nicht
nur von beeindruckender Äs-
thetik, sondern auch von be-
sonderem Wert. Laut Natur-
schutzbund Deutschland (NABU)
verarbeitet etwa eine 100 Jah-
re alte Eiche mit ihren bis zu
150.000 Blättern pro Jahr bis
zu 6.000 Kilogramm Kohlendi-
oxid, erzeugt bis zu 4.500 Kilo-
gramm Sauerstoff und filtert bis
zu einer Tonne Schadstoffe und
Staub aus der Luft. Bis zu 6.000
Tierarten finden in ihrem Blatt-
werk, in der Rinde und im Wur-
zelwerk Schutz und Nahrung.
Doch auch die unverwüstlich
wirkenden Baumriesen können
unter Umweltstress leiden.

Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-
gische Gleichgewichtgische Gleichgewichtgische Gleichgewichtgische Gleichgewichtgische Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Gar-
ten dabei zu helfen, gut zu
wachsen und zu gedeihen. Be-
währt haben sich biologische
Vitalkuren wie das Präparat
„Waldleben“, das auch manche
Gartenbauämter zur Pflege al-
ter Straßenbäume einsetzen.
Die rein natürlichen Inhaltsstof-
fe verbessern das biologische
Gleichgewicht, nicht nur in der
Pflanze selbst, sondern auch im
Boden. Stoffwechsel und Rege-
nerationsfähigkeit werden ge-
stärkt, das mikrobielle Boden-
leben und die Entwicklung le-
benswichtiger symbiotischer
Pilze, der sogenannten Mykor-
rhiza, werden gefördert. Unter
www.waldleben.eu gibt es mehr

Informationen zur Wirkungswei-
se und zum richtigen Einsatz.
Die Anwendung durch Auftrag
auf verholzte Pflanzenteile und
Einbringung in den Boden ist
unkompliziert und kann etwa
mit einem manuellen Garten-
sprüher vorgenommen werden.
Belaubte Pflanzenteile werden
von unten besprüht. Erste Er-
folge der Frischekur zeigen sich
oft noch im selben Jahr durch
verstärktes Blattwachstum und
Neuaustrieb, eine nachhaltige
Wirkung in den Folgejahren,
etwa durch gesundes Pflanzen-
wachstum und wohlschmecken-
de Früchte bei Obstbäumen.

Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Be-
handlung aber nicht nur älte-

ren Pflanzen, als Anwachshilfe
bei Neuanpflanzungen oder
Umpflanzungen leistet sie
ebenfalls gute Dienste. Sie gibt
Gehölzen optimale Startbedin-
gungen und trägt so dazu bei,
dass sich auch folgende Gene-
rationen an kräftigen, gesun-
den Bäumen erfreuen und von
ihrem volkswirtschaftlichen
Wert profitieren können. Und
den taxiert der NABU für die
100-jährige Eiche auf mehr als
250.000 Euro - zum Beispiel für
die Erhaltung der Bodenfrucht-
barkeit, die Stabilisierung des
Wasserhaushalts oder Schutz-
funktionen gegen Wind, Lärm,
Hitze oder Erosion. Die Bäume
tun also einiges für uns Men-
schen - Zeit, dass wir ihnen et-
was zurückgeben.
(djd)
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Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Ball 1, 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath), 02204/8890

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst Königsforst ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Str. 663, 51107 Köln (Rath), 0221 861426

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205/9049150

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schloßstr. 72, 51429 Bergisch Gladbach (Bensberg), 02204/54747

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205910966

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath), 02204/81886

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath (Hoffnungsthal), 02205/1323

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Park-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der SchlossgaleriePark-Apotheke in der Schlossgalerie
Schlossstr. 55, 51429 Bergisch Gladbach, 02204 7676787

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Schloßstr. 10, 51429 Bergisch Gladbach (Bensberg), 02204/588110

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Str. 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst),
02204/61701

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Olpener Str. 855, 51109 Köln (Brück), 0221/843214

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Siebenmorgen 39, 51427 Bergisch Gladbach (Refrath), 02204/21107

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A, 52797 Loh-
mar-Wahlscheid,
0177/2192074
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Hightech-Berufe mit Perspektive
Den Schulabschluss in der Ta-
sche - und jetzt? Für alle Tech-
nikbegeisterte und Organisati-
onstalente ist eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ge-
nau das Richtige.
Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Pack-
mitteltechnologen ausbilden
lassen. Hightech-Maschinen im
Dauereinsatz und die mehr als
100 Meter lange Wellpappen-
anlage - so sieht der Arbeits-
platz eines Packmitteltechno-
logen aus. In seiner Ausbildung
lernt er Wellpappenverpackun-
gen für die unterschiedlichsten
Produkte zu entwickeln, die
Maschinen für die Herstellung
einzurichten und die verschie-
denen Produktionsprozesse zu
überwachen. „Hier sind ein gu-
tes räumliches Vorstellungsver-
mögen, Kreativität und hand-
werkliches Geschick gefragt“,
erklärt Angela Peters vom Ver-
band der Wellpappen-Industrie
(VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für tech-
nische Abläufe sind auch bei ei-
ner Ausbildung zum Maschinen-
und Anlagenführer gefragt.
Denn Maschinen- und Anlagen-
führer halten den Herstellungs-
prozess im Wellpappenwerk am
Laufen. Sie sorgen dafür, dass
alle Maschinen einwandfrei
funktionieren, richtig einge-
richtet sind und zum passen-
den Zeitpunkt umgerüstet wer-
den. Außerdem überwachen sie
die Arbeitsgänge an den Well-
pappenanlagen, warten und in-
spizieren sie regelmäßig und
erledigen kleinere Reparatu-
ren.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe
sind allgegenwärtig“, meint Pe-
ters. Täglich verschicken Onli-
ne-Shops tausende Päckchen -
hergestellt aus Wellpappe. Und
auch die Händler der Lebens-
mittelbranche setzen auf das
umweltfreundliche Material und
präsentieren im Supermarkt
Süßigkeiten, Obst oder Käse in
Regalverpackungen aus Well-
pappe. Kisten aus Papier und
Pappe bleiben also stark nach-

gefragt - und damit auch das
Fachpersonal, das für deren Pro-
duktion und Gestaltung verant-
wortlich ist. „Eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie bie-
tet damit hervorragende Zu-
kunftsaussichten“, so Peters.
Denn verpackt wird immer. Wei-
tere Infos gibt’s auf der
Facebook-Seite
„Ausbildung.Wellpappenindustrie“.
(akz-o)

Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/
stock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-o
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